
Kranztiere 

Diese Anleitung ist Eigentum von Zhaya/Zhaya 
Designs. Verkauf, Tausch, Veröffentlichung und 
Vervielfältigung der Anleitung (inkl. Übersetzungen in 
andere Sprachen) sind untersagt. Natürlich dürfen die 
Anleitung, Bilder und Fotos auch nicht als eigene 
ausgegeben werden. Der Verkauf der fertigen Artikel im 
Internet und auf Märkten mit einem Vermerk auf die Autorin - 
Z h a y a / Z h a y a D e s i g n s - i s t j e d o c h g e s t a t t e t . 
Massenproduktion ist nicht erlaubt. Vielen Dank :o) 

* * * 
ACHTUNG: Bitte beachte, dass ich meine Anleitungen nur über 
www.zhaya.de/www.zhaya.eu teile. Wenn Sie diese KOSTENLOSE 
Anleitung von irgendwo anders heruntergeladen haben, löschen Sie es bitte 
sofort - da es Websites gibt, auf denen anonyme Hacker pdf-Dateien mit Viren 
hochladen, die es ihnen ermöglichen, auf Ihren Computer zuzugreifen und Ihre 
persönlichen und finanziellen Daten zu stehlen. 

Material: 
Mit der angegebenen Wolle passt die Figur für einen Kranz mit 30cm Durchmesser. 
Die Angaben der von mir verwendeten Wolle und Nadelstärken sind natürlich nur 
Beispiele/Anhaltspunkte. Welche Wolle letztlich verwendet wird, bleibt 
selbstverständlich jedem selbst überlassen. Will man den Hasen kleiner haben, sollte 
man dünnere Wolle und Nadel verwenden. 
• Wolle (Bei mir DROPS Air - LL 130m/50g) 
• Häkelnadel in passender Stärke (bei mir 3,5 mm) 
• Füllwatte 
• etwas rosa Garn für die Nase, etwas schwarzes Garn für die Vorderpfoten 
• Augen in passender Größe (bei mir: 15 mm) 
• Näh-/Stopfnadel 
• optional: rosa Pastellkreide 

Begriffserklärung: 
fM = feste Masche 
MR = Maschenring/Fadenring (magic ring) 
LM = Luftmasche 
M = Masche 
KM = Kettmasche 

Für den Kranz gibt es bereits eine Anleitung auf meiner Seite: https://zhaya.de/
kranz.html. 

Die einzelnen Teile lassen sich am besten so annähen, wie es bei PlanetJune (klick) 
gezeigt wird. 
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Es wird - sofern nichts anderes angegeben - in Spiralrunden gehäkelt. 

Hase: 

Kopf: 
1. MR mit 6fM (6) 
2. jede fM verdoppeln (12) 
3. jede 2. fM verdoppeln (18) 
4. jede 3. fM verdoppeln (24) 
5. jede 4. fM verdoppeln (30) 
6. jede 5. fM verdoppeln (36) 
7. jede 6. fM verdoppeln (42) 
8. jede 7. fM verdoppeln (48) 
9. jede 8. fM verdoppeln (54) 
10. jede 9. fM verdoppeln (60) 
11. jede 10. fM verdoppeln (66) 
12.-22. (11 Runden) fM in jede M (66) 
23. jede 10. und 11. fM zusammen häkeln (60) 
24. jede 9. und 10. fM zusammen häkeln (54) 
25. jede 8. und 9. fM zusammen häkeln (48) 
26. jede 7. und 8. fM zusammen häkeln (42) 
27. jede 6. und 7. fM zusammen häkeln (36) 
28. jede 5. und 6. fM zusammen häkeln (30) 
29. jede 4. und 5. fM zusammen häkeln (24) 
Hier kann man schon mal mit dem Stopfen beginnen. 
30. jede 3. und 4. fM zusammen häkeln (18) 
31. jede 2. und 3. fM zusammen häkeln (12) 
Fertig stopfen. 
32. je 2fM zusammen häkeln (6) 
Beenden, schließen, Faden zum Annähen lassen. 
Augen ungefähr in der Mitte des Kopfes anbringen (bei Verwendung von 
Sicherheitsaugen also am besten vor den Abnahmen zwischen Runde 17 und 18 
anbringen).  

Wer mag, kann noch Augenhöhlen formen, dafür die Stelle für die Augen markieren 
und dann von unten mit einer langen Nadel einstechen und bei der 1. Markierung 
herauskommen, eine Masche versetzt (nach oben oder unten) wieder einstechen und 
unten wieder herauskommen, soweit wie gewünscht festziehen und verknoten. Für 
das zweite Auge wiederholen. 
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Nun noch die Nase aufsticken, wie auf den folgenden Bildern gezeigt, also erst die 
Kontur stechen, dann ausfüllen und zuletzt noch einmal die Nasenkontur 
nachstechen, damit der Rand schön glatt ist. Ich habe wieder von unten am Kopf 
begonnen und am Ende dort die Fäden verknotet. 

Ohr (2x): 
1. MR mit 6fM (6) 
2. jede fM verdoppeln (12) 
3. jede 2. fM verdoppeln (18) 
4. jede 3. fM verdoppeln (24) 
5. jede 4. fM verdoppeln (30) 
6. jede 5. fM verdoppeln (36) 
7.-12. (6 Runden) fM in jede M (36) 
13. jede 17. und 18. fM zusammen häkeln (34) 
14.-15. (2 Runden) fM in jede M (34) 
16. jede 16. und 17. fM zusammen häkeln (32) 
17.-18. (2 Runden) fM in jede M (32) 
19. jede 15. und 16. fM zusammen häkeln (30) 
20.-21. (2 Runden) fM in jede M (30) 
22. jede 14. und 15. fM zusammen häkeln (28) 
23.-24. (2 Runden) fM in jede M (28) 
25. jede 13. und 14. fM zusammen häkeln (26) 
26.-27. (2 Runden) fM in jede M (26) 
28. jede 12. und 13. fM zusammen häkeln (24) 
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29.-33. (5 Runden) fM in jede M (24) 
Beenden, nicht schließen, nicht stopfen, Faden zum Annähen lassen. 

Vorderpfote (2x): 
1. MR mit 6fM (6) 
2. jede fM verdoppeln (12) 
3. jede 2. fM verdoppeln (18) 
4. jede 3. fM verdoppeln (24) 
5. jede 4. fM verdoppeln (30) 
6.-10. (5 Runden) fM in jede M (30) 
11. jede 9. und 10. fM zusammen häkeln (27) 
12. fM in jede M (27) 
13. jede 8. und 9. fM zusammen häkeln (24) 
14. fM in jede M (24) 
15. jede 7. und 8. fM zusammen häkeln (21) 
16. fM in jede M (21) 
17. jede 6. und 7. fM zusammen häkeln (18) 
18.-22. (5 Runden) fM in jede M (18) 
Vorderen Teil stopfen (aber nicht zu fest), oberen Teil flach zusammen klappen und 
mit festen Maschen zusammen häkeln. 
Dann noch mit schwarzem Garn die Pfoten modellieren. Die Stecknadeln vorn stecke 
ich mir immer als Hilfsnadeln ein, so kann man den Faden leichter führen. Bei den 
Stecknadeln hinten habe ich eingestochen, vorn herum geführt, hinten gegenüber 
wieder eingestochen, festziehen, dann bei der zweiten Stecknadel herauskommen 
und auf dieser Seite wiederholen. Zuletzt beim Anfangsfaden wieder herauskommen, 
alles nochmal festziehen und gut verknoten. Die Fadenenden kann man einfach nach 
innen ziehen und somit in der Pfote verstecken. 

Hinterpfoten (2x): 
Für die Hinterpfoten häkelt man zunächst ein Oval. 
1. 12LM, 1fM in die 2. von der Nadel aus, 9fM, 3fM 

in die letzte, auf der Unterseite der 
Luftmaschenkette weiterhäkeln: 9fM, 2fM in die 
letzte M (24) 

2. 1fM verdoppeln, 9fM, 3fM verdoppeln, 9fM, 2fM 
verdoppeln (30) 

3. 1fM, 1fM verdoppeln, 9fM, 3x [1fM, 1fM 
verdoppeln], 9fM, 2x [1fM, 1fM verdoppeln] (36) 
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4. 2fM, 1fM verdoppeln, 9fM, 3x [2fM, 1fM verdoppeln], 9fM, 2x [2fM, 1fM 
verdoppeln] (42) 

5.-10. (6 Runden) fM in jede M (42) 
11. jede 13. und 14. fM zusammen häkeln (39) 
12. jede 12. und 13. fM zusammen häkeln (36) 
13. jede 11. und 12. fM zusammen häkeln (33) 
14. jede 10. und 11. fM zusammen häkeln (30) 
15.-20. (6 Runden) fM in jede M (30) 
21. jede 4. und 5. fM zusammen häkeln (24) 
22. fM in jede M (24) 
23. jede 3. und 4. fM zusammen häkeln (18) 
24. jede 2. und 3. fM zusammen häkeln (12) 
Pfote formschön, aber nicht zu fest ausstopfen, damit man die Zehen noch formen 
kann. 
25. je 2fM zusammen häkeln (6) 
Beenden, schließen, Faden zum Annähen lassen. 
Modelliert habe ich die Hinterpfoten im Prinzip wie die Vorderpfoten, nur in 
Hasenfarbe, natürlich kann man auch hier schwarzes Garn dafür nehmen. 

Mit Pastellkreide habe ich die Ballen auf die Pfoten gemalt. 
Wenn man nicht aufmalen möchte, kann man die Ballen für die Pfoten auch häkeln: 

Kleine Ballen (6x): 
rosa 
1. MR mit 6fM (6) 
2. jede fM verdoppeln (12) 
Beenden, Faden zum Annähen lassen. 

Große Ballen (2x): 
rosa 
1. MR mit 6fM (6) 
2. jede fM verdoppeln (12) 
3. jede 2. fM verdoppeln (18) 
4. jede 3. fM verdoppeln (24) 
Beenden, Faden zum Annähen lassen.  
Die Flecken auf den Hinterpfoten festnähen. 
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Körper: 
1. MR mit 6fM (6) 
2. jede fM verdoppeln (12) 
3. jede 2. fM verdoppeln (18) 
4. jede 3. fM verdoppeln (24) 
5. jede 4. fM verdoppeln (30) 
6. jede 5. fM verdoppeln (36) 
7. jede 6. fM verdoppeln (42) 
8. jede 7. fM verdoppeln (48) 
9. jede 8. fM verdoppeln (54) 
10. jede 9. fM verdoppeln (60) 
11.-18 (8 Runden) fM in jede M (60) 
19. jede 9. und 10. fM zusammen häkeln (54) 
20. fM in jede M (54) 
21. jede 8. und 9. fM zusammen häkeln (48) 
22.-24. (3 Runden) fM in jede M (48) 
Körper ausstopfen (nicht zu fest), obere Kante flach zusammen klappen und mit 
festen Maschen zusammen häkeln (zusammen nähen geht auch, wenn man das lieber 
mag). 
Beenden, Faden zum Annähen lassen. 

Puschelschwänzchen: 
1. MR mit 6fM (6) 
2. jede fM verdoppeln (12) 
3. jede 2. fM verdoppeln (18) 
4. jede 3. fM verdoppeln (24) 
5.-8. (4 Runden) fM in jede M (24) 
6. jede 3. und 4. fM zusammen häkeln (18) 
7. jede 2. und 3. fM zusammen häkeln (12) 
Beenden, nicht schließen, Faden zum Annähen lassen, stopfen. 

Zum Fertigstellen muss man nun noch alle Teile zusammen nähen. Dafür habe ich mir 
erst mal alle Einzelteile am Kranz festgesteckt, um zu gucken, wo z. B. die Füße an 
den Körper gehören usw. Dann habe ich die Ohren an den Kopf (die Ohren dabei 
unten noch einmal zusammenklappen) und Füße sowie Schwanz am Körper 
festgenäht (beim Schwanz darauf achten, dass er von vorn zu sehen ist). Die 
Vorderpfoten habe ich nicht am Kopf festgenäht, geht aber auch. Zum Schluss noch 
die einzelnen Teile am Kranz positionieren und annähen. 
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Möchte man aus dem Hasen einen Hund oder eine Katze machen, muss man nur 
folgende Teile hinzufügen/anders häkeln (Bilder von Kränzen mit Hund oder Katze 
habe ich leider nicht, das Prinzip der Befestigung etc. bleibt das gleiche): 

Hund & Katze:

Begriffserklärung: 
fM = feste Masche 
hStb = halbes Stäbchen 
Stb = Stäbchen 
DStb = Doppelstäbchen (2 Umschläge) 
MR = Maschenring/Fadenring (magic ring) 
LM = Luftmasche 
M = Masche 
KM = Kettmasche 

Kopf (für alle gleich): 
siehe Hase 

Schnauze (Katze): 
Hier wird ein Oval (siehe Skizze) gehäkelt: 
1. 6LM, 1fM in die 2. Masche von der Nadel aus, 

3fM, 3fM in die letzte Masche auf dieser 
Seite; jetzt auf der Unterseite der 
Luftmaschenkette weiterhäkeln: 3fM, 2fM in 
die letzte Masche (12) 

ab hier ganz normal weiter in Spiralrunden 
2. 1fM verdoppeln, 3fM, 3fM verdoppeln, 3fM, 

2fM verdoppeln (18) 
3. 1fM, 1fM verdoppeln, 3fM, 3x [1fM, 1fM 

verdoppeln], 3fM, 2x [1fM, 1fM verdoppeln] 
(24) 

4. 2fM, 1fM verdoppeln, 3fM, 3x [2fM, 1fM 
verdoppeln], 3fM, 2x [2fM, 1fM verdoppeln] 
(30) 

5. 3fM, 1fM verdoppeln, 3fM, 3x [3fM, 1fM 
verdoppeln], 3fM, 2x [3fM, 1fM verdoppeln] 
(36) 

6.-8. (3 Runden) fM in jede M (36) 
Beenden, Faden zum Annähen lassen. 

Erstveröffentlichung: 29.02.2016



Schnute mit Watte füllen und am Kopf feststecken. Ist sie richtig positioniert, mit 
dem übrig gelassenen Faden annähen, vor dem Schließen ggf. nachstopfen, allerdings 
nicht zu fest, wenn man noch die Bäckchen formen möchte. Hat man noch genug 
Faden übrig, kann man diesen gleich dafür verwenden. Dafür direkt unterhalb der 
Schnauze in der Mitte mit der Nadel herauskommen und den Faden senkrecht nach 
oben legen, hier dann etwas oberhalb der Mitte einstechen und wieder unten beim 
Einstich herauskommen, Faden straff ziehen und noch 2-3 Mal wiederholen. Dann 
den Faden gut fixieren und den Rest schließlich im Inneren verstecken.  

Nun noch die Nase aufsticken. Dafür am Besten erst die Kontur stechen, dann 
ausfüllen und zuletzt noch einmal die Nasenkontur nachstechen, damit der Rand 
schön glatt ist. Ich habe wieder von unten am Kopf begonnen und am Ende dort die 
Fäden verknotet. 

Schnauze - Hund (eher oval): 
1. MR mit 6fM (6) 
2. jede fM verdoppeln (12) 
3. 3fM, 3fM verdoppeln, 3fM, 3fM verdoppeln (18) 
4. 2x [4fM, 1fM verdoppeln, 1fM, 1fM verdoppeln, 1fM, 1fM verdoppeln] (24) 
5. 2x [5fM, 1fM verdoppeln, 2fM, 1fM verdoppeln, 2fM, 1fM verdoppeln] (30) 
6. 2x [6fM, 1fM verdoppeln, 3fM, 1fM verdoppeln, 3fM, 1fM verdoppeln] (36) 
7.-11. (5 Runden) fM in jede M (36) 
Beenden, Faden zum Annähen lassen. 
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Schnauze mit Watte füllen und am 
Kopf feststecken. Ist sie richtig 
positioniert, mit dem übrig gelassenen 
Faden annähen, vor dem Schließen 
ggf. nachstopfen. Nun noch die Nase 
aufsticken. Dafür am Besten erst die 
Kontur stechen, dann ausfüllen und 
zuletzt noch einmal die Nasenkontur 
nachstechen, damit der Rand schön 
glatt ist. Ich habe wieder von unten am Kopf begonnen und am Ende dort die Fäden 
verknotet. Alternativ kann man auch eine Nase häkeln, wie das geht, kommt nach der 
alternativen Schnauze. 

Alternative Schnauze - Hund (eher rund): 
1. MR mit 6fM (6) 
2. jede fM verdoppeln (12) 
3. jede 2. fM verdoppeln (18) 
4. fM in jede M (18) 
5. jede 3. fM verdoppeln (24) 
6. fM in jede M (24) 
7. jede 4. fM verdoppeln (30) 
8. fM in jede M (30) 
9. jede 5. fM verdoppeln (36) 
10. fM in jede M (36) 
11. jede 6. fM verdoppeln (42) 
Beenden, Faden zum Annähen lassen. 
Die Schnauze wie bei der anderen Schnauze oben beschrieben annähen und die Nase 
aufsticken oder eine Nase häkeln, und zwar so: 
 
Nase (Hund): 
schwarz 
Alles in Klammern wird so oft gehäkelt, wie 
angegeben. 
1. MR mit 6fM (6) 
2. (1fM, 3fM in die nächste fM) x3 (12) 
3. 2fM, 3fM in die nächste fM, 2x (3fM, 3fM in die 

nächste fM), 1fM (18) 
4. 3fM, 3fM in die nächste fM, 2x (5fM, 3fM in die 

nächste fM), 2fM (24) 
Falls die Nase größer werden soll, einfach mehr 
Runden häkeln, dabei immer in die mittleren der 3 in 1 
Maschen wieder 3 Maschen häkeln. Auf diese Weise 
erhält man eine dreieckige Nase. 
Beenden, Faden zum Annähen lassen.  
Nase auf der Schnauze platzieren, eine Spitze der Nase zeigt nach unten und schließt 
mit der ersten Runde der Schnauze ab, mit Stecknadeln fixieren. Die Nase sorgfältig 
annähen, wer mag, kann vor dem endgültigen Schließen etwas Füllwatte unter die 
Nase geben und mit weiß zuletzt einen Lichtpunkt aufsticken. Mit dem Restfaden 
(oder ggf. einem neuen, schwarzen Faden) den Mund aufsticken, wie das ganz gut 
geht, zeige ich hier: https://www.zhaya.de/gesicht.html. 
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Wenn man möchte, kann man noch Augenhöhlen formen, dafür die Stelle für die 
Augen markieren (direkt oberhalb der Schnauze) und dann von unten mit einer langen 
Nadel einstechen und bei der 1. Markierung herauskommen, eine Masche versetzt 
(nach oben oder unten) wieder einstechen und unten wieder herauskommen, soweit 
wie gewünscht festziehen und verknoten. Für das zweite Auge wiederholen. 

Ohr - Katze (2x): 
1. MR mit 6fM (6) 
2. jede 3. fM verdoppeln (8) 
3. jede 4. fM verdoppeln (10) 
4. jede 5. fM verdoppeln (12) 
5. jede 6. fM verdoppeln (14) 
6. jede 7. fM verdoppeln (16) 
7. jede 8. fM verdoppeln (18) 
8. jede 9. fM verdoppeln (20) 
9. jede 10. fM verdoppeln (22) 
10. jede 11. fM verdoppeln (24) 
Beenden, Faden zum Annähen lassen. 
Ohr flach zusammenklappen, nicht stopfen, nicht schließen. 

Ohr - Hund (2x): 
Hier wird wieder ein Oval gehäkelt (das gleiche Prinzip wie bei der Katzenschnauze): 
1. 8LM, 1fM in die 2. Masche von der Nadel aus, 5fM, 3fM in die letzte Masche 

auf dieser Seite; jetzt auf der Unterseite der Luftmaschenkette weiterhäkeln: 
5fM, 2fM in die letzte Masche (16) 

ab hier ganz normal weiter in Spiralrunden 
2. 1fM verdoppeln, 5fM, 3fM verdoppeln, 5fM, 2fM verdoppeln (22) 
3.-7. (5 Runden) fM in jede M (22) - wer längere Ohren möchte, kann hier einfach 
mehr Runden häkeln. 
8. jede 10. und 11. fM zusammen häkeln (20) 
9. fM in jede M (20) 
10. jede 9. und 10. fM zusammen häkeln (18) 
11. fM in jede M (18) 
12. jede 8. und 9. fM zusammen häkeln (16) 
13.-15. (3 Runden) fM in jede M (16) 
Ohr flach zusammenklappen, nicht stopfen, obere Kante mit fM 
zusammen häkeln. 
Beenden, Faden zum Annähen lassen. 
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Spitzes Ohr - Hund (2x): 

Innenteil: 
Kontrastfarbe 
Es wird in Reihen gehäkelt, also jede Runde mit einer LM beginnen, am Ende wenden. 
1. 2LM, 2fM in die 2. Masche von der Nadel aus (2) 
2. jede fM verdoppeln (4) 
3. fM in jede M (4) 
4. 1fM verdoppeln, 2fM, 1fM verdoppeln (6) 
5. fM in jede M (6) 
6. 1fM verdoppeln, 4fM, 1fM verdoppeln (8) 
Beenden, Faden unsichtbar vernähen. 

Außenteil: 
Hauptfarbe 
1. MR mit 4fM (4) 
2. jede 2. fM verdoppeln (6) 
3. jede 2. fM verdoppeln (9) 
4. jede 3. fM verdoppeln (12) 
5. jede 4. fM verdoppeln (15) 
6. jede 5. fM verdoppeln (18) 
7. jede 6. fM verdoppeln (21) 
8. jede 7. fM verdoppeln (24) 
9. fM in jede M (24) 
Beenden, Faden zum Annähen lassen. 
Außenteil flach zusammen klappen und das Innenteil aufnähen. 

Körper (beide gleich): 
siehe Hase 

Hinterpfoten - Hund und Katze (2x): 
Für die Hinterpfoten wieder ein Oval häkeln, das gleiche Prinzip wie bei der Schnauze. 
1. 12LM, 1fM in die 2. von der Nadel aus, 9fM, 3fM in die letzte, auf der 

Unterseite der Luftmaschenkette weiterhäkeln: 9fM, 2fM in die letzte M (24) 
2. 1fM verdoppeln, 9fM, 3fM verdoppeln, 9fM, 2fM verdoppeln (30) 
3. 1fM, 1fM verdoppeln, 9fM, 3x [1fM, 1fM verdoppeln], 9fM, 2x [1fM, 1fM 

verdoppeln] (36) 
4. 2fM, 1fM verdoppeln, 9fM, 3x [2fM, 1fM verdoppeln], 9fM, 2x [2fM, 1fM 

verdoppeln] (42) 
5.-9. (5 Runden) fM in jede M (42) 
10. jede 13. und 14. fM zusammen häkeln (39) 
11. jede 12. und 13. fM zusammen häkeln (36) 
12. jede 11. und 12. fM zusammen häkeln (33) 
13. jede 10. und 11. fM zusammen häkeln (30) 
14.-17. (4 Runden) fM in jede M (30) 
18. jede 4. und 5. fM zusammen häkeln (24) 
19. jede 3. und 4. fM zusammen häkeln (18) 
20. jede 2. und 3. fM zusammen häkeln (12) 
Pfote formschön, aber nicht zu fest ausstopfen, damit man die Zehen noch formen 
kann. 
21. je 2fM zusammen häkeln (6) 
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Beenden, schließen, Faden zum Annähen lassen. 
Dann noch mit einem langen Faden die Pfoten modellieren. Zum Einfacheren Abteilen 
kann man sie die Stellen mit Stecknadeln markieren. Dann an der ersten Stelle 
einstechen, vorn herum führen, hinten gegenüber wieder einstechen, festziehen (das 
kann man noch 2-3 mal wiederholen, dann wird dir Form besonders schön), dann bei 
der zweiten Stelle herauskommen und auf dieser Seite wiederholen. Zuletzt beim 
Anfangsfaden wieder herauskommen, alles nochmal festziehen und gut verknoten. 
Die Fadenenden kann man einfach nach innen ziehen und somit in der Pfote 
verstecken. 
Jetzt kann man mit Pastellkreide o. ä. Ballen auf die Pfoten malen oder Ballen häkeln: 

optional: 
Kleine Ballen (6x): 
rosa (Katze) schwarz oder braun (Hund) 
1. MR mit 9hStb (9) - 2 Hebeluftmaschen zu Beginn nicht vergessen 
Schließen, beenden, Faden zum Annähen lassen. 

Große Ballen (2x): 
rosa (Katze) schwarz oder braun (Hund) 
1. MR mit 15DStb (15) - 4 Hebeluftmaschen zu Beginn nicht vergessen 
Schließen, beenden, Faden zum Annähen lassen.  
Die Ballen auf den Hinterpfoten festnähen. 

Vorderpfoten (beide gleich): 
siehe Hase 

Schwanz - Katze: 
Während des Häkelns immer schon mal stopfen, dann wird es leichter, bevor der 
Schwanz zu lang ist. Grundsätzlich kann man aber auch erst am Ende stopfen. 
Insgesamt aber nicht zu fest, damit er sich leichter biegen lässt.                                                                                                          
1. MR mit 6fM (6) 
2. jede fM verdoppeln (12) 
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3. jede 2. fM verdoppeln (18) 
4. jede 3. fM verdoppeln (24) 
5.-8. (4 Runden) fM in jede M (24) 
ggf. Farbwechsel 
9.-10. (2 Runden) fM in jede M (24) 
11. 2fM zusammen häkeln, 22fM (23) 
12.-13. (2 Runden) fM in jede M (23) 
14. 2fM zusammen häkeln, 21fM (22) 
15.-16. (2 Runden) fM in jede M (22) 
17. 2fM zusammen häkeln, 20fM (21) 
18.-19. (2 Runden) fM in jede M (21) 
20. 2fM zusammen häkeln, 19fM (20) 
21.-22. (2 Runden) fM in jede M (20) 
23. 2fM zusammen häkeln, 18fM (19) 
24.-25. (2 Runden) fM in jede M (19) 
26. 2fM zusammen häkeln, 17fM (18) 
27.-28. (2 Runden) fM in jede M (18) 
29. 2fM zusammen häkeln, 16fM (17) 
30.-31. (2 Runden) fM in jede M (17) 
32. 2fM zusammen häkeln, 15fM (16) 
33.-34. (2 Runden) fM in jede M (16) 
35. 2fM zusammen häkeln, 14fM (15) 
36.-40. (5 Runden) fM in jede M (15) 
Beenden, nicht schließen, Faden zum Annähen lassen, stopfen. 
In den Schwanz der Katze kann man ggf. Blumendraht einführen, dann kann man ihn 
später formen. 
 
Rute - Hund (gerade): 
1. MR mit 6fM (6) 
2. jede fM verdoppeln (12) 
3.-8. (6 Runden) fM in jede M (12) 
Beenden, nicht schließen, Faden zum Annähen lassen, stopfen. 

Rute - Hund (geringelt): 
1. MR mit 4fM (4) 
2. jede 2. fM verdoppeln (6) 
3. 3fM, nur ins hintere Maschenglied einstechen: 3fM (6) 
4. fM in jede M (6) 
5. 1fM, 1fM verdoppeln, 1fM, die nächsten drei Maschen wie 

folgt häkeln: zuerst durch das freie Maschenglied aus 
Runde 3 und dann direkt durch die nächste Masche 
stechen: 1fM (7) 

6. 3fM, nur ins hintere Maschenglied einstechen: 4fM (7) 
7. fM in jede M (7) 
8. 1fM verdoppeln, 1fM, 1fM verdoppeln, die nächsten vier 

Maschen wie folgt häkeln: zuerst durch das freie 
Maschenglied aus Runde 6 und dann direkt durch die 
nächste Masche stechen: 1fM (9) 

9. 5fM, nur ins hintere Maschenglied einstechen: 4fM (9) 
10. fM in jede M (9) 
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25. 5fM, die nächsten vier Maschen wie folgt häkeln: zuerst durch das freie 
Maschenglied aus Runde 9 und dann direkt durch die nächste Masche stechen: 
1fM (9) 

Nun Runde 9 bis 11 so lange wiederholen, bis die gewünschte Länge erreicht ist, 
zwischendurch formschön ausstopfen. 
Beenden, nicht schließen, Faden zum Annähen lassen. 

Fertigstellung: siehe oben beim Hasen. 

Knochen: 
Wollweiß, natur oder creme 
1. MR mit 5fM (5) 
2. jede fM verdoppeln (10) 
3. jede 2. fM verdoppeln (15) 
Beenden, Faden unsichtbar vernähen. 
Runde 1-3 noch einmal häkeln, jetzt aber nicht beenden, 
sondern das erste Teil nehmen, von innen durch eine 
Masche stechen und die Schlaufe von Teil 2 durchholen und wie folgt weiter häkeln: 
4. 15fM um das zweite Teil häkeln, 15fM um das erste Teil häkeln (30) 
Rundenanfang hier neu setzen und im folgenden gerade halten, also bei Bedarf eine 
Masche mehr oder weniger häkeln und den Rundenanfang entsprechend versetzen. 
5.-6. (2 Runden) fM in jede M (30) 
7. 1. und 2. fM zusammen häkeln, 11fM, 2x zwei fM zusammen häkeln, 11fM, die 

letzten beiden fM zusammen häkeln (26) 
8. 1. und 2. fM zusammen häkeln, 9fM, 2x zwei fM zusammen häkeln, 9fM, die 

letzten beiden fM zusammen häkeln (22) 
9. 1. und 2. fM zusammen häkeln, 7fM, 2x zwei fM zusammen häkeln, 7fM, die 

letzten beiden fM zusammen häkeln (18) 
10.-17. (8 Runden) fM in jede M (18) 
Rundenanfang weiterhin gerade halten. 
18. 1fM verdoppeln, 7fM, 2fM verdoppeln, 7fM, 1fM verdoppeln (22) 
19. 1fM verdoppeln, 9fM, 2fM verdoppeln, 9fM, 1fM verdoppeln (26) 
20. 1fM verdoppeln, 11fM, 2fM verdoppeln, 11fM, 1fM 

verdoppeln (30) 
21. fM in jede M (30) 
Formschön ausstopfen. 
22. 29fM, nun durch die nächste Masche und durch die 16. 

Masche stechen und 1fM häkeln (30) <- hier ist der neue 
Rundenanfang 

23. wenden, noch einmal durch die 16. Masche stechen und 
1fM häkeln, 14fM (15) 

24. jede 2. und 3. fM zusammen häkeln (10) 
25. jede 1. und 2. fM zusammen häkeln (5) 
Beenden, Faden unsichtbar vernähen.  
Diese Seite des Knochens stopfen. 
Nun auf der anderen Seite neu anketten. 
23. fM in jede M (15) 
24. jede 2. und 3. fM zusammen häkeln (10) 
25. jede 1. und 2. fM zusammen häkeln (5) 
Beenden, stopfen, schließen, Faden unsichtbar vernähen. 
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Ball: 
1. MR mit 6fM (6) 
2. jede fM verdoppeln (12) 
3. jede 2. fM verdoppeln (18) 
4. jede 3. fM verdoppeln (24) 
5. jede 4. fM verdoppeln (30) 
6. jede 5. fM verdoppeln (36) 
7.-12. (6 Runden) fM in jede M (36) 
13. jede 5. und 6. fM zusammen häkeln (30) 
14. jede 4. und 5. fM zusammen häkeln (24) 
15. jede 3. und 4. fM zusammen häkeln (18) 
16. jede 2. und 3. fM zusammen häkeln (12) 
Formschön ausstopfen. 
17. jede 1. und 2. fM zusammen häkeln (6) 
Beenden, schließen, Faden unsichtbar vernähen. 

Jetzt kann man den Kranz noch schmücken, z. B. mit Schmetterlingen (diese hier 
finde ich persönlich sehr schön: klick oder Blüten, z. B. aus dem Buch „100 zarte 
Häkelblüten" (ISBN: 978-3-7724-6343-3) oder kleinen Möhrchen oder Ostereiern. Für 
die Katze passen natürlich kleine Mäuschen ganz gut (eine Anleitung für die Mäuse 
gibt es z. B. in meiner Facebook-Gruppe).
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https://www.youtube.com/watch?v=kw7XKOfUH0g&index=27&list=PLfLuuBHPF5-SWWjWHUimIRlQk8CiKU4oT
https://www.facebook.com/groups/zhaya/

